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(2037 Zeichen) 
 
Vermutlich gibt es wenige Organisten, die ein dermaßen großes Orgelrepertoire dauerhaft 
präsent haben wie Martin Lücker. 
Denn seit dem 1. September 1983 spielt der Organist der Frankfurter St. Katharinenkirche 
‚30 Minuten Orgelmusik’. Mitten in Frankfurts turbulentem Herzen gibt er den Zuhörern 
zweimal wöchentlich die Möglichkeit, in geistreich konzipierten Programmen einen Überblick 
über die gesamte Breite der Orgelmusik zu gewinnen. Nicht zuletzt dadurch hat Martin 
Lücker einen festen Platz im Musikleben der Mainmetropole. Am 27. Juni 2024 feierte diese 
Reihe ihr 4000. Jubiläum.  
Geboren 1953 in Pr. Oldendorf/Kreis Minden-Lübbecke, wurde Lücker ausgebildet u.a. in 
Hannover bei Volker Gwinner und in Wien durch den legendären Anton Heiller. In den frühen 
70er Jahren legten vier Preise bei Internationalen Orgelwettbewerben den Grundstein für 
eine umfassende Karriere als Konzertorganist, Juror, Lehrer bei Meisterkursen und 
Herausgeber. 
Orgelkonzerte führten ihn in viele europäische Länder und nach Amerika, an die großen 
Saalorgeln, aber auch an die Kirchenorgeln bis hin zu den Monumentalinstrumenten im Dom 
zu Merseburg und St. Sulpice in Paris und nicht zuletzt an bedeutende historische Orgeln. Er 
konzertierte mit dem NDR-Sinfonieorchester Hamburg, dem Kölner Gürzenich-Orchester, 
dem Orchester der Tonhalle Düsseldorf, mit dem Frankfurter Museums-orchester, der 
Jungen Deutschen Philharmonie und dem Ensemble Modern. 
Seine künstlerischen Erfahrungen, sein großes Wissen und seine Liebe zur Musik gab 
Martin Lücker von 1998 bis 2016 im Rahmen einer Orgelprofessur an der Hochschule für 
Musik und Darstellende Kunst in Frankfurt am Main weiter. 
Seine Konzertprogramme umfassen Orgelliteratur von der Renaissance bis zur jüngsten 
Gegenwart. Er spielte drei Aufführungen des Gesamten Orgelwerks von Joh. Seb. Bach 
(1985, 1995 und 2016/17, außerdem etwa 30 Uraufführungen neuer Letzte 
Konzertverpflichtungen führten ihn u.a. an die Dome in Bautzen, Lübeck, Magdeburg und 
Merseburg. 
www.martinluecker.com – YouTube: martinluecker 
 
Vita Lücker 2026 
(1592 Zeichen) 
Vermutlich gibt es wenige Organisten, die ein dermaßen großes Orgelrepertoire dauerhaft 
präsent haben wie Martin Lücker. 
Denn seit dem 1. September 1983 spielt der Organist der Frankfurter St. Katharinenkirche 
‚30 Minuten Orgelmusik’.  
Mitten in Frankfurts turbulentem Herzen gibt er den Zuhörern zweimal wöchentlich die 
Möglichkeit, in geistreich konzipierten Programmen einen Überblick über die gesamte Breite 
der Orgelmusik zu gewinnen. Nicht zuletzt dadurch hat Martin Lücker einen festen Platz im 
Musikleben der Mainmetropole. Am 27. Juni 2024 feierte diese Reihe ihr 4000. Jubiläum.  
Geboren 1953 in Pr. Oldendorf/Kreis Minden-Lübbecke, wurde Lücker ausgebildet u.a. in 
Hannover bei Volker Gwinner und in Wien durch den legendären Anton Heiller. In den frühen 
70er Jahren legten vier Preise bei Internationalen Orgelwettbewerben den Grundstein für 
eine umfassende Karriere als Konzertorganist, Juror, Lehrer bei Meisterkursen und 
Herausgeber. 
Seine künstlerischen Erfahrungen, sein großes Wissen und seine Liebe zur Musik gab 
Martin Lücker von 1998 bis 2016 im Rahmen einer Orgelprofessur an der Hochschule für 
Musik und Darstellende Kunst in Frankfurt am Main weiter. 
Seine Konzertprogramme umfassen Orgelliteratur von der Renaissance bis zur jüngsten 
Gegenwart.  
Er spielte drei Aufführungen des Gesamten Orgelwerks von Joh. Seb. Bach (1985, 1995 und 
2016/17, außerdem etwa 30 Uraufführungen neuer Werke, manche davon wurden ihm 
gewidmet. 
Letzte Konzertverpflichtungen führten ihn u.a. an die Dome in Bautzen, Lübeck, Magdeburg 



und Merseburg. 
www.martinluecker.com – YouTube: martinluecker 
  
 
Vita Lücker 2026 
(1253 Zeichen) 
Vermutlich gibt es wenige Organisten, die ein dermaßen großes Orgelrepertoire dauerhaft 
präsent haben wie Martin Lücker. 
Denn seit dem 1. September 1983 spielt der Organist der Frankfurter St. Katharinenkirche 
‚30 Minuten Orgelmusik’. Mitten in Frankfurts turbulentem Herzen gibt er den Zuhörern 
zweimal wöchentlich die Möglichkeit, in geistreich konzipierten Programmen einen Überblick 
über die gesamte Breite der Orgelmusik zu gewinnen. Nicht zuletzt dadurch hat Martin 
Lücker einen festen Platz im Musikleben der Stadt. 
Am 27. Juni 2024 feierte diese Reihe ihr 4000. Jubiläum.  
Geboren 1953, wurde Lücker ausgebildet u.a. in Hannover bei Volker Gwinner und in Wien 
durch den legendären Anton Heiller. In den frühen 70er Jahren legten vier Preise bei 
Internationalen Orgelwettbewerben den Grundstein für eine umfassende Karriere als 
Konzertorganist, Juror, Lehrer und Herausgeber. 
Seine künstlerischen Erfahrungen, sein großes Wissen und seine Liebe zur Musik gab 
Martin Lücker von 1998 bis 2016 im Rahmen einer Orgelprofessur an der Hochschule für 
Musik und Darstellende Kunst in Frankfurt am Main weiter. 
Letzte Konzertverpflichtungen führten ihn u.a. an die Dome in Bautzen, Lübeck, Magdeburg 
und Merseburg. 
www.martinluecker.com – YouTube: martinluecker 
 
Vita Lücker 2026 
(840 Zeichen) 
 
Martin Lücker, geb. 1953, wurde ausgebildet u.a. in Hannover bei Volker Gwinner und in 
Wien durch den legendären Anton Heiller. 
In den frühen 70er Jahren legten vier Preise bei Internationalen Orgelwettbewerben den 
Grundstein für eine umfassende Karriere als Konzertorganist, Juror, Lehrer und 
Herausgeber. 
Seit 1983 Organist der Frankfurter Katharinenkirche, hat Lücker nicht zuletzt durch seine 
Reihe ‚30 Minuten Orgelmusik’ – montags und donnerstags um 16.30 Uhr – einen festen 
Platz im Musikleben der Stadt. Am 27. Juni 2024 feierte diese Reihe ihr 4000. Jubiläum.  
Von 1998 bis 2016 bekleidete er eine Orgelprofessur an der Hochschule für Musik und 
Darstellende Kunst in Frankfurt am Main. 
Letzte Konzertverpflichtungen führten ihn u.a. an die Dome in Bautzen, Lübeck, Magdeburg 
und Merseburg. 
www.martinluecker.com – YouTube: martinluecker 
 
 


